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DIE NEUE REVOLUTIONÄRE 

TRANSPORTVERPACKUNG

70 % HOLZ UND 30% KUNSTSTOFF

Leicht und stabil
Ökoeffizient und nachhaltig
100% recycelbar
Hygienisch und beständig
Für alle Branchen, weltweit
Optimales Preis-
Leistungsverhältnis

FAKUMA 2011
HALLE B2 / 2106

WOODYPLAST.COM
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Arcotec GmbH
Rotweg 24 | D-71297 Mönsheim

Tel. +49 (0) 7044/9212-0 | Fax +49 (0) 7044/9212-12
www.arcotec.com | info@arcotec.com

WWW.ARCOTEC.COM

Oberf lächenvorbehandlungssysteme
Corona -  P lasma -  F lamme

Vorbehandlungsgeräte für  Kunststof fe  und

Oberf lächenre in igung von Meta l l ,  G las etc .

-  bessere Benetzung auf  Po lymer-Kunststof f
-  bessere Haftung von Druckfarbe,  Lack ,
  K lebstof f ,  K lebeband
-  Lochdetekt ion be i  Fo l ien und Formtei len
-  F lammtrocknung -  Mater ia lerwärmung 

Über 30 Jahre Erfahrung in der Plasma Vorbehandlung

       

-  bessere Benetzung auf  Po lymer-Kunststof f

-  bessere Haftung von Druckfarbe,  Lack ,
  K lebstof f ,  K lebeband

-  Lochdetekt ion be i  Fo l ien und Formtei len

-  F lammtrocknung -  Mater ia lerwärmung

FTM             FTS-S i lan            FTS          EFT
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
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



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Telefon +43 2252 404-0
Telefax +43 2252 404-1062
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info@wittmann-group.com
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Servohydraulik von Wittmann Battenfeld

Ein drittel weniger Energie
dank höherem Wirkungsgrad

Auf der diesjährigen Fakuma 
stellt WITTMANN BATTEN-
FELD den Fachbesuchern nicht 

nur innovative Spritzgießma-
schinen vor, sondern verbindet 
diese mit modernsten verfah-

renstechnischen Anwendungen. 
So wird auf der Fakuma eine 
HM ServoPower mit Insider 

Automatisierung, BFMOLD 
und Oberflächeninspektion zu 
sehen sein.

Bei der HM ServoPower han-
delt es sich um eine servohyd-
raulische Maschine mit hoher 
Dynamik und deutlich höherem 
Wirkungsgrad als Maschinen 
mit Standardhydraulik. Als Hy-
draulikpumpe wird eine Innen-
zahnradpumpe mit konstantem 
Schluckvolumen verwendet. 
Die Regelung des Förderstroms 
erfolgt bei diesem System aus-
schließlich über die Drehzahl 
des hochdynamischen ACSer-
vomotors.

Auf diese Weise kann für jeden 
Betriebspunkt mit der dafür not-
wendigen optimalen Drehzahl 
gefahren werden. Darüber hi-
naus wird das System bei Pau-
senzeiten komplett herunterge-
fahren beziehungsweise kann es 
bei längeren Pausenzeiten auch 
vollständig abgestellt werden. 
In Verbindung mit dem höheren 
Wirkungsgrad der Servomoto-
ren und der drehzahlabhängi-
gen Mengenregelung ergeben 
sich bei der HM ServoPower 
Energieeinsparungen von bis 
zu 35 Prozent gegenüber den 
herkömmlichen Antrieben mit 
Asynchron-Drehstrommotoren.
Eine positive Begleiterschei-
nung des geringen Energieein-
trags liegt darin, dass dadurch 
auch das Hydrauliköl weniger 
erwärmt wird. Damit sinken 
der Kühlwasserverbrauch und 
der damit verbundene Energie-
verbrauch ebenfalls deutlich. 
Gleichzeitig wird das Hyd-
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rauliköl weniger belastet und 
dadurch die Lebensdauer des 
Öls wesentlich verlängert. Die 
Ölwechselintervalle können in 
der Folge erhöht werden - ein 
positiver Beitrag zur Senkung 
der Umweltbelastung.

Aber auch die Lärmemissionen 
verringern sich mit dem Einsatz 
des ServoPower- Antriebs maß-
geblich. Dieser positive Effekt 
wird durch die Bauweise der 
Pumpe als Innenzahnradpum-
pe anstelle einer Kolbenpumpe, 
die einen deutlich niedrigeren 
Lärmpegel aufweist, erreicht. 
Eine weitere Reduzierung des 
Lärmpegels ergibt sich auf-
grund der geringeren mittleren 
Drehzahlen. In Verbindung mit 
dem auf die jeweilige Frequenz 
optimierten schallgedämmten 
Motor-Pumpenraum kann der 
Lärmpegel um bis zu 3 Dezibel 
abgesenkt werden.

Neben deutlich geringerem 
Energieverbrauch und Einspa-
rungspotential beim Hydrau-
liköl ergeben sich bei Anlagen 
mit ServoPower auch güns-
tigere Stromkosten aufgrund 
einer deutlichen Reduzierung 
der Blindleistung, die auf den 
höheren Wirkungsgrad des Ser-
vomotors und den um ca. 20 
Prozent besseren Cos phi der 
Gesamtanlage zurückzuführen 
ist. Zusätzlich bringt der we-
sentlich verringerte Kühlbedarf 
des Hydrauliköls signifi kante 
Kosteneinsparungen.

HM ServoPower mit Insider 
Automatisierung, BFMOLD 
und Oberfl ächeninspektion 
auf der Fakuma 

A hergestellt. Dabei handelt es 
sich um ein Hochglanzsichtteil 
aus PC/ABS. Die Produktion 
der Teile erfolgt unter Einsatz 
des variothermen Verfahrens 
sowie BFMOLDTM. Bei die-
sem Verfahren wird der ganze 
Werkzeugbereich unterhalb der 
Kavität zum Beheizen und zur 
Kühlung verwendet. Es wird 
dadurch eine außerordentlich 
gleichmäßige und vor allem 
schnelle Abkühlung der Werk-
zeugbereiche erreicht. Deshalb 
ist die Technologie zum einen 
für die Reduzierung der Zyk-
luszeit interessant, zum anderen 
für die Verzugsvermeidung und 
Spannungsreduzierung. Darü-
ber hinaus können Einfallstel-
len und Bindenähte vor allem 
bei Bauteilen mit Sichtfl äche 

HM 110 ServoPower – die servohydraulische Maschine der HM-
Baureihe

Auf der Fakuma wird eine 
HM 110/350 ServoPower mit 
Insiderlösung zu sehen sein. 
Bei dieser Ausführung sind 
WITTMANN Entnahmerobo-
ter, Transportband und Vorund 
Nachbearbeitungsperipherie in 
den Maschinenrahmen integ-
riert, was erhebliche Vorteile 
mit sich bringt. So reduziert sich 
der beispielsweise der Platzbe-
darf gegenüber herkömmlichen 
Automatisierungslösungen um 
bis zu fünfzig Prozent. Kürzere 
Fahrwege führen zu verkürzten 
Roboterzykluszeiten und der 
Materialfl uss wird deutlich ver-
bessert.

Auf der HM 110/350 Ser-
voPower Insider wird eine 
Frontblende für eine Kaffee-
maschine auf einem 1-fach 
Werkzeug der Firma Wittner, 

oder bei Formteilen mit einer 
Hochglanzoberfl äche vermie-
den werden.

Die Entnahme der Teile er-
folgt über einen WITTMANN-
Roboter W818, der in weiterer 
Folge die Bauteile einer Kame-
ra zur Oberfl ächeninspektion 
zuführt. Die auf dieser Anlage 
gezeigte Bauteilinspektion ist 
eine betrachtungsunabhängige 
Methode zur Charakterisierung 
von Oberfl ächendefekten. Die-
ses vom PCCL (Polymer Com-
petence Center Leoben, A) ent-
wickelte System nimmt Bilder 
von der Bauteiloberfl äche auf 
und vergleicht diese mit Refe-
renzbildern. Mit diesem System 
können Oberfl ächendefekte be-
trachterunabhängig zu einhun-
dert Prozent online ermittelt 
werden.
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Best molds. Best results.

FOSTAG zählt zu den weltweit führenden Herstellern von Hoch-
leistungs-Spritzgiessformen, insbesondere von Etagen- und Mehr-
komponentenformen. Wir stehen für maximale Qualität, äusserste 
Präzision und höchste Wirtschaftlichkeit. 

Alle Formen von  FOSTAG zeichnen sich durch kürzeste Zykluszeiten, 
kompromisslose  Präzision, maximale Verfügbarkeit und sehr lange 
Lebensdauer aus. 

Entwickelt und produziert wird vorrangig für die Anwendungsberei-
che  Medizinaltechnik, Dünnwand-Verpackungen und Verschlüsse.

FOSTAG Formenbau AG
www.fostag.com

18.–22. Oktober 2011

Friedrichshafen

Halle A1, Stand 1304

Swiss Quality Moulds

BESUCHEN SIE UNS AUF DER FAKUMA HALLE A6 – STAND A6-6111 

MASCHINEN FÜR KUNSTSTOFF-, GUMMI- UND KABELINDUSTRIE 

RSC Bepuderungsanlagen 
für Schläuche, Profile, 
Bänder, Kabel, Drähte 

RS Multicut 
Raupenabzüge

RS Multicut Kombischneidanlagen 
mit Kommissionierung 

NEUENTWICKLUNG

RS Multicut Orbitalschneider OC 
zum Schneiden von halbharten und 
harten Rohren 

RS Multicut 
Ablängmaschinen für halb-
harte und harte Kunststoffe

Technologie für Kunststoff-, Gummi-  
und Kabelindustrie 
Bei der Neuen Münze 25, 22145 Hamburg 
Phone: +49 (0) 40/67 99 42-0 · Fax: +49 (0) 40/67 99 42-11 
Internet: http://www.schlicht-gmbh.de · e-mail: info@schlicht-gmbh.de 

New crash-optimierten Polyamiden bei Fakuma
Verdrehte Eifelturm

Anlässlich der FAKUMA Mes-
se in Friedrichshafen, wird die 
BASF die Einführung von drei 
neuen Vertretern seiner crash-
optimierten Spezialität Poly-
amid 6-Familie vorstellen.  Die 
ersten beiden Typen sind be-
nannt Ultramid ® CR B3ZG7 
und Ultramid ® CR B3ZG3, mit 
35 oder 15 Prozent Glasfasern 
verstärkt.  Die dritte Stufe ist 
Ultramid ® CR B3ZG10, dem 
ersten Aufprall-modifiziertes 
Polyamid 6 der BASF mit 50 
Prozent Glasfasern.  Ursprüng-
lich für Körper-Anwendungen, 
die den Fußgängerschutz bieten 
gezielte, sind diese hochfes-
te Kunststoffe auch für andere 
crash-relevanten Komponenten 
am Fahrzeug geeignet ist, am 
Lenkrad, als strukturelle Einsät-
ze oder auf den Sitzen: überall 
dort, wo schnelle Absorption 

von hohen Mengen an Energie 
erforderlich ist.  Im Vergleich zu 
ihrem Vorgänger aus der CR-Fa-
milie bieten sie weitere verbes-
serte Schlagzähigkeit.  Gewerb-
liche Mengen aller drei Typen 
sind ab sofort erhältlich. 
Verdrehte Eiffelturm 
Für Material Entwicklungs-
und Testzwecke, entwickelt die 
BASF eine Biegung und Torsion 
Prüfling speziell für den neuen 
crash-optimierte Typen.  Der 
Prüfling, die für Tests bei Kun-
den eingesetzt werden kann, er-
innert an den Eiffelturm in Paris 
und hat 45 ° Riffelung.  Wäh-
rend der klassische CR Material 
Ultramid ® CR B3WG6 bereits 
um fast 150 ° in statischen Tor-
sionsversuche, ohne zu brechen 
verzerrt werden, widerstehen 
die neuen Sorten Verzerrung, 
die durch die enorme Winkel 

von bis zu 240 ° ohne Schaden 
zu nehmen.  Es gibt kaum ein 
anderes Material Klasse auf dem 
Markt, dass eine solche Belas-
tung unterziehen können und 
erhalten bleiben.  Die Topologie 
des Teils, auf denen diese Tests 
durchgeführt wurden war im 
Hinblick auf die Tragfähigkeit 
durch den universell einsetzba-
ren ULTRASIM ™ Simulati-
ons-Tool von BASF optimiert.  
Mit dieser Probe, kann das Un-
ternehmen Ein-Punkt-und Drei-
Punkt-Biegeversuche neben der 
Torsion Test durchzuführen.  
Gleichzeitig kann die Charakte-
risierung eines bestimmten Ma-
terials auf dieser Probe für die 
Optimierung von ULTRASIM 
validiert werden.    
Mehr und mehr Spezialitäten 
- das Ultramid B CR-Familie 
 Die drei neuen Sorten der Ul-

tramid ® CR-Familie sind Spe-
zialitäten in der Linie der zu-
sammengesetzten Polyamid 6 
Formulierungen.  Sie sind ideal 
für die schnelle Aufnahme einer 
großen Menge an Energie in an-
spruchsvollen Situationen.  Was 
in der Zwischenzeit hat sich 
eine fast klassische Anwendung 
ist die sogenannte LBS (Lower 
Bumper Stiffener), einen großen 
Teil Ultramid, dass Opel ver-
wendet als Versteifungselement 
unter der vorderen Stoßstange 
für den Fußgängerschutz und 
die Anforderungen für die an-
spruchsvolleren sich aus Modell 
zu Modell. „Wir unterstützen 
Kunden, die diese High-Perfor-
mance-Spezialitäten nutzen, um 
ihre Teile mit unseren ULTRA-
SIM ™ Service Pack Design“, 
erklärt Andreas Wüst, CAE Ex-
perte für technische Kunststoffe.



7 7

Fakuma 2011www.messe-aktuell.com

Anzeigen

Zum greifen nahe:

Termingenaue Null-Fehler-Produktion
Ein optimierter Informations-
fl uss und kurze Durchlaufzeiten 
in der Kunststoff und Metall 
verarbeitenden Produktion sind 
wichtige Argumente für das 
BDE/MES-System von ProSeS. 
Die Firma Weiss Kunststoff-
verarbeitung hat über fünfzig 
Spritzgießmaschinen in Betrieb, 
die optimal ausgelastet sind und 
Liefertermine exakt einhalten. 
Die Vorteile der durch das Pro-
SeS-System möglichen Planung 
lassen sich an einem Auftrags-
beispiel aus dem Produktions-
alltag aufzeigen. Ein Auftrag 
über eine bestimmte Anzahl an 
Produktionsartikel wird ein-
schließlich des Soll-Termins 
ins BDE-System übernommen. 
Hierfür nutzt man eine Schnitt-
stelle zum ERP-System Winca-
rat von Bäurer. Im BDE-System 
sind alle Produktionsmaschinen 
hinterlegt. 

Das System zeigt an, auf wel-
cher Maschine der Artikel vor-
zugsweise gefertigt werden 
kann. Das ist abhängig von 
verschiedenen Faktoren, bei-
spielsweise von der Zuhalte-
kraft und der Werkzeuggröße. 
Auf diese Weise können die 
Maschinen entsprechend ihrer 
Leistungsdaten ausgelastet wer-
den. Nachdem eine Maschine 
festgelegt wurde, gibt das BDE-
System rechtzeitig ein Signal zu 
deren Werkzeugwechsel.

Die Zykluszeiten jedes Produk-
tionsauftrags sind hinterlegt 
und die Zyklen erfasst. Damit 
lassen sich aus Abweichungen 
schnell Rückschlüsse auf die 
Effi zienz des Fertigungsprozes-
ses ziehen. Den Auftragsüber-
blick gibt der BDE-Leitstand 
„ProSeS Planung“, der alle 
Aufträge als Produktionsbalken 
mit dem Terminstand anzeigt. 
Durch das BDE-Modul „Pro-
SeS Hallenspiegel“ erzielt man 
hohe Transparenz und sieht 
auf den ersten Blick, welche 
Produktionsmaschine an wel-

chem Auftrag fertigt und ob 
Termine eingehalten werden.
Ebenso transparent funktioniert 
die Auftragsplanung. Sollten 
zusätzliche Arbeiten, wie Be-
schriftungen und Montagen, er-

forderlich sein, werden einfach 
einzelne Montagelinien instal-
liert, die mit BDE-Modulen für 
Handarbeitsplätze überwacht 
werden. Auch die Fehler und 
Stillstandszeiten werden mit 

der Betriebsdatenerfassung lü-
ckenlos erfasst. Somit ist das 
ProSeS-BDE-System ein wich-
tiger Aspekt auf dem Weg zur 
termingenauen Null-Fehler-
Produktion.
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Official Distributor Switzerland!

unsere Divisionen:
						    
•     Technische Kunststoffe & Compounds	
•     Standardkunststoffe	
•     Masterbatch & Additive	
•     Mahlgüter & Regranulate	
•     Recycling & Entsorgung	

POLYNOVA Group AG
Birkenstrasse 47
CH-6343 Rotkreuz ZG
Phone	 +41 41 799 02 02
Fax	 +41 41 799 02 05
info@polynova.ch
www.polynova.ch

Plastic Industry Awards: Finalisten 2011

CPA, Ultra Finishing und LATI wurden unter den Finalisten bei der Ausgabe 2011 des renommierten englischen 
Plastic Industry Awards aufgrund eines Pionier-Projekts ausgewählt, welches ermöglicht hat, das Thermostatenven-
til für das Gesundheitswesen ganz aus thermoplastischem Material herzustellen.

Details zum Projekt finden Sie auf der LATI Homepage (www.lati.com) in der Rubrik News.

Das Produkt, welches von der englischen Firma Ultra Finishing mit der Unterstützung der CPA und LATI neu konzi-
piert wurde, schafft einen Meilenstein für eine neue und revolutionäre Verwendung der thermoplastisch-strukturier-
ten Compounds bei den Trinkwasser Anwendungen.

Die Ventile, welche in der Regel aus Messing sind, werden nun in der neuen Generation in einem Verfahren 
namens F2 aus LATIGLOSS 66 H2 G/50 geformt. Das Material ist zugleich WRAS geprüft und somit für den 
Kontakt mit kaltem und warmem Trinkwasser bis 85°C genehmigt/ geeignet.

Von diesem Pionier-Ventil kann man durchaus die typischen Eigenschaften eines aus Polymer geformten Artikels 
ableiten:

         •	 leichtgewichtig
         •	 resistent bis zu 25 Bar Druck, auch bei 85°C
         •	 verhindern von Kalkablagerungen
         •	 Formtreue unter jeden Umständen

Die Aussagekraft dieses Projekts hat nicht nur die Anerkennung der PIA 2011 Awards mit sich gebracht, sondern 
uns auch ermöglicht das Material auf den Markt zu bringen und eine lebenslange Garantie gewähren zu können. 
Dies zeigt wiederum das Vertrauen der Industrie in die thermoplastischen Möglichkeiten.

brands of maag group

Automatik Plastics Machinery GmbH und Maag Pump Sys-
tems AG treten zur Fakuma gemeinsam unter dem Dach der 
Maag Group auf. Beide Unternehmen zeigen ihre gebündelte 
Kompetenz als Systemlieferant und präsentieren ein komplet-
tes Compoundiersystem. 

Komplettes Compoundiersystem für 
Durchsatzleistung bis zu 1.000 kg/h

Die Zahnradpumpe der bewähr-
ten Baureihe extrex von Maag 
erfüllt durch ihr Förderprinzip 
den Anspruch an eine schonen-
de Förderung der Thermoplast-
Schmelze. Der folgende Sieb-
wechsler garantiert aufgrund 
seiner Bauweise eine zuverläs-

sige und leckagefreie Filtration 
der Schmelze, die zum Unter-
wasser-Granuliersystem SPHE-
RO weitergefördert wird. Die 
neue Baureihe von Automatik 
zeichnet sich durch eine ver-
besserte Prozesswasserführung, 
sowie eine in der Branche ein-

malige Ein-Hand-Betätigung 
zur Verriegelung der Schneid-
kammer aus. Die tangentiale, 
umlenkungsfreie Prozesswas-
serführung ermöglicht eine 
vereinfachte Reinigung, sorgt 
für einen deutlich geringeren 
Verschleiß und weniger Ver-
klebungen. Ebenfalls optimiert 
wurde die Anstellung des Mes-
serkopfes an die Lochplatte. 
Die Lebensdauer der Messer 
erhöht sich so um bis zu 30 Pro-

zent und gewährleistet eine sehr 
hohe Maschinenverfügbarkeit. 

Zu den Exponaten von Au-
tomatik zählt auch der Tro-
ckenschnitt-Stranggranulator 
PRIMO 60 E mit integriertem 
Vibrationssieb. Kürzeste Inbe-
triebnahme- und Reinigungs-
zeiten ermöglichen schnelle 
Produktwechsel und sorgen 
für höchste Flexibilität beim 
Stranggranulieren.
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a brand of maag group

a brand of maag group

a brand of maag group

Entdecken Sie das Produkt-Portfolio der Maag Group. Wir 
begrüssen Sie herzlich in der Halle 6, Stand 6202.

Maag Pump Systems GmbH
Ostring 19
63762 Grossostheim
welcome@maag.com
www.maag.com 

Automatik Plastics Machinery GmbH
Ostring 19
63762 Grossostheim
info@maag.com
www.maag.com

Kontakt:
DE: dme_normalien@dmeeu.com

Export: dme_export@dmeeu.com

K
lien@d@d

portt@d

Kontntakkt:
dmmeeu.u.ccom
dmmeeueu.coom

Formen & Zubehör
Heiß- & Kaltkanal-Lösungen

Stanztechnik
Oberfl ächenbearbeitung

Kundenspezifi sche Lösungen

www.dmeeu.com

www.dmeeu.com
Über den E-Shop immer den besten Preis

Bestellen Sie 
jetzt online

Halle A2 - 2317

Messe_Aktuell_1-4page_Fakuma.indd   1 9/28/2011   12:45:30 PM

Entleerstation für Oktabin und BigBag OKTOMAT®-ECO-L
Für Aufgabenstellungen, bei de-
nen die zur Verfügung stehende 
Raumhöhe oder die lichte Höhe 
unter Aufstellbühnen von Zen-
traltrockneranlagen bisher eine 
Beschränkung für die 4 Bau-
reihen von Oktomat® bedeu-
teten, steht die neue Baureihe 
OKTOMAT®-ECO-L zur Verfü-

gung. Mit einer minimalen Auf-
bauhöhe von nur 2000 mm soll 
dieses System unter jede Bühne 
oder in niedrige Lagerräume 
passen. Zur Anpassung an un-
terschiedliche Gebindehöhen ist 
–ECO-L neunfach bis max. 2960 
mm teleskopierbar.Optional ste-
hen verschiedene Fahrrahmen 

für den Oktomat®-ECO-L oder 
eine komplette Umfüllstation 
- bestehend aus ECO-L, Vaku-
umerzeuger und Förderabschei-
der - zur Verfügung. Für die voll-
automatische Entleerung von 
mehreren Gebinden nacheinan-
der wird in mannlosen Schichten 
über eine Reihenventilsteuerung 

(Option 2) von einem leeren auf 
das nächste volle Gebinde wei-
tergeschaltet. Mit der Neuent-
wicklung des Oktomat®-ECO-L 
verfügt HELIOS über 5 Baurei-
hen des Systems Oktomat® und 
deckt damit perfekt das gesamte 
Spektrum bei der Entleerung von 
oben bei Großgebinden ab. 



Impressionen
   von der

Fakuma 2009

Impressionen
   von der

Fakuma 2009
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Firmenproƒile

Kunststoffspritzguss
Speziell Saugnäpfe aller Art

Kunststoffspritzguss  Lohnspritzgiessen

Iniection plastique

Injection-moulding  Thermoplaste

bis 100 g

VAKUPLASTIC
Kunststoff  GmbH & Co. KG
Rudower Straße 68b
12529 Schönefeld

Telefon: +49 (0) 33 79/20 31-31
Telefax : +49 (0) 33 79/20 31-39

E-Mail: Info@Vakuplastic.de
Internet: www.Vakuplastic.de

Besuchen Sie uns auf 
der Fakuma in Friedrichshafen
Halle A6, Stand 6411

Kunststoffspritzguss
Speziell Saugnäpfe aller Art

MADE IN GERMANY

Halle A6 Stand 6411

www.vakuplastic.de

Kontakt:
DE: dme_normalien@dmeeu.com

Export: dme_export@dmeeu.com

K
lien@d@d

portt@d

Kontntakkt:
dmmeeu.u.ccom
dmmeeueu.coom

Formen & Zubehör
Heiß- & Kaltkanal-Lösungen

Stanztechnik
Oberfl ächenbearbeitung

Kundenspezifi sche Lösungen

www.dmeeu.com

www.dmeeu.com
Über den E-Shop immer den besten Preis

Bestellen Sie 
jetzt online

Halle A2 - 2317

Messe_Aktuell_1-4page_Fakuma.indd   1 9/28/2011   12:45:30 PM
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Nachhaltige Energienutzung:

Dramatisch weniger Kosten 
durch neue, innovative Funktionen
Die Preise für Brennstoffe und Strom steigen und mit jeder Er-
höhung wird es wichtiger über die nachhaltige Energienutzung 
nachzudenken. Die Reduzierung des Energieverbrauchs ist für 
die verarbeitende Industrie von zentraler Bedeutung auf dem 
Weg zu einer möglichst effi zienten Serienfertigung

Neben der Wahl des geeigneten 
Stromanbieters ergeben sich für 
Betriebe weitere Möglichkeiten 
um Energiekosten zu senken. 
Zum einen lässt sich die Effi -
zienz der Produktionsanlage 
durch die optimale Einlastung 
der Produktionsaufträge ver-
bessern. Zum anderen lassen 
sich durch die vorausschauen-
de Verwaltung der Wartungs-
aktionen auch Laufzeiten und 
Ausschussquoten verringern. 
Was sich wiederum positiv auf 
die Produktivität auswirkt und 

Weltweiter Zugriff auf Produktionsdaten

somit im Energieverbrauch be-
merkbar macht. 
Beim Erreichen dieser Ziele 
kann das passende BDE-Sys-
tem gute Dienste leisten. Ein 
BDE-System kommt im Pro-
duktions- und Fertigungsbe-
reich zum Einsatz. Der durch 
Betriebsdatenerfassung und 
Auswertung mögliche Blick in 
die Produktion liefert die erfor-
derlichen Anhaltspunkte für die 
notwendigen Maßnahmen. 
Das ProSeS-BDE-System ist 
auf die Anforderungen der 

Kunststoff- und 
Metallbranche 
ausgerichtet. 
ProSeS ist seit 
über zehn Jahren 
in der Automa-
tisierungs- und 
Leitrechnertech-
nik tätig. Der 
BDE-Dienstleis-
ter gibt als Ent-
wicklungsziele 
neue innovative 
Funktionen und 
die ständige Wei-
terentwicklung 
seines BDE-
Systems an. Mit den modularen 
BDE-Bausteinen bleiben die 
Kunden von ProSeS stets fl exi-
bel in der Ausbaustufe und im 

Funktionsumfang. Die ProSeS-
Schnittstellen ermöglichen die 
Anbindung zu bereits installier-
ter Unternehmenssoftware.
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Hannover Messe Industrie 2011

Infobox

Parmaco Metal Injection
Molding AG
Fischingerstraße 75
CH-8376 Fischingen

Telefon +41 (0) 71/977 21 -41
Fax +41 (0) 71/977 21 -22

E-Mail info@parmaco.com
Internet www.parmaco.com

Halle 4, Stand C12/15

Seit 1992 ist Parmaco Metal 
Injection Molding AG Ihr ver-
lässlicher Partner für Metall-
pulver-Spritzguss, MIM. Eine 
umfassende Materialpalette im 
Stahlbereich, welche von Einsatz-
stählen über ausdehnungskont-
rollierte- und weichmagnetische 
Werkstoffe bis hin zu Edelstahl 
und sogar Hartmetall reicht, ist 
als Basis vorhanden. Durch die 
eigene Mischerei, in welcher die 
Materialien aufbereitet werden, 
sind wir unabhängig von Feed-
stocklieferanten und können 
kundenspezifische Material-Neu-
entwicklungen im eigenen Haus 
durchführen.
Dank frühzeitiger Investitionen 
in die spezialisierten Betriebs-
mittel und Anlagen sowie dem 

Mini-Teile in Maxi-Stückzahlen
Aufbau des nötigen Know Hows 
ist Parmaco heute in der Lage, 
microMIM Bauteile zu fertigen. 
Diese miniaturisierten MIM-
Teile zeichnen sich nebst ihrem 
sehr geringen Gewicht von 0.01 
bis 0.3 Gramm vor allem durch 
höchste Präzision aus. In diesen 
Gefielden kann über jeden 1/100  
Millimeter diskutiert werden. 
Nebst engen Toleranzen und 
einer hohen Genauigkeit, sind 
speziell die im microMIM pro-
duzierbaren hohen Stückzahlen 
erwähnenswert. Aufträge mit 
Jahresbedärfen von mehreren 
Millionen Teilen sind keine Sel-
tenheit. 
Verschiedenste Branchen wer-
den beliefert. So fliessen Parma-
co MiM-Teile unter anderem 

in Diagnostik-Instrumente, 
Sportoptik-Geräte, Elektronik-
Bauteile, Elektro-Antriebe, Mess-
geräte für Heizung sowie Klima 
und Lüftung, Textilmaschinen, 
Haushaltgeräte, Schliesstechnik, 
Schaltersysteme, Wehrtechnik, 
Kaffeeautomaten, Automobile 
und Handwerkermaschinen so-
wie etliche andere Verwendun-
gen.
Unsere Kunden profitieren ins-
besondere von der nunmehr bald 
19-jährigen Erfahrung, welche 
Parmaco in der Entwicklung und 
der Produktion von MIM- und 
microMIM-Teilen ausweisen 
kann. Dies befähigt uns, zusam-
men mit unseren Kunden, auch 
Projekte zur Serienreife zu brin-
gen, an die sich andere Marktbe-

gleiter erst gar nicht heranwagen. 

Gerne erarbeiten wir auch für 
Ihre microMIM Aufgabenstel-
lung einen Lösungsvorschlag, 
fordern Sie uns heraus.

Herzlich Willkommen!

Halle 4, Stand C12/15

Anzeige

Infobox

Parmaco Metal Injection
Molding AG
Fischingerstraße 75
CH-8376 Fischingen

Telefon +41 (0) 71/977 21-41
Telefax +41 (0) 71/977 21-22

Internet www.parmaco.com
E-Mail info@parmaco.com

Fakuma Friedrichshafen
Halle 4, Stand 4218

Halle 4, Stand 4218

FOSTAG: Best moulds. Best results.
Hochleistungs-Spritzgiessformen für anspruchsvolle Anwendungen

Seit 1955 zählt FOSTAG zu den 
weltweit führenden Herstellern 
von Hochleistungs-Spritzgie-
ssformen. Gemäss dem Leit-
spruch »Best moulds. Best re-
sults.« stehen Formen aus dem 
Hause FOSTAG für maximale 
Qualität, äusserste Präzision 
und höchste Wirtschaftlichkeit. 

FOSTAG wird immer dann hin-
zu gezogen, wenn besonders 
anspruchsvolle und schwierige 
Aufgabenstellungen zu lösen 
sind: 
Wir entwickeln und produzie-
ren Formen vorrangig für die 
Anwendungsbereiche Medizi-
naltechnik, Dünnwand-Verpa-
ckungen und Verschlüsse. Die 
Multikavitätenformen von FO-
STAG zeichnen sich aus durch 
kürzeste Zykluszeiten, kompro-
misslose Präzision, maximale 

Verfügbarkeit und sehr lange 
Lebensdauer.

Unsere Produktion ist komplett 
auf Hochleistung ausgerichtet: 
Qualifi zierte Mitarbeiter, die 
permanent geschult werden 
und ein moderner Maschinen-
park bilden die Grundlage für 
beste Resultate. Die Fertigung 
der Formen basiert auf einer 
einwandfreien Zeitplanung: 
Termintreue ist bei FOSTAG 
gelebte Praxis, Zusagen wer-
den zuverlässig eingehalten. 
Mit unseren Kunden stehen wir 
im ständigen Dialog über den 
Fortgang des Projekts – Sie ver-
fügen über laufende Transpa-
renz. Jeder Arbeitsschritt wird 
kontrolliert und protokolliert. 
Zur Qualitätsprüfung wenden 
wir modernste Messmethoden 
an und nutzen die genauesten 

verfügbaren Messmaschinen. 
Wir setzen für den Bau unserer 
Formen nur Stahl von höchster 
Qualität ein. Alle Formeinsätze, 
Formplatten usw. werden abso-
lut austauschbar hergestellt. 

FOSTAG verfügt über ein eige-
nes, hochentwickeltes Heisska-
nalsystem, welches sich durch 
folgende Vorteile auszeichnet: 
Exzellente Temperaturführung, 
schneller Farbwechsel, hervor-
ragend geeignet für schwierige 
Materialien wie POM, COC, 
PVC etc. Ob hohe Kavitäten-
zahlen oder Etagenformen: Im-
mer entstehen Hochleistungs-
formen mit hohen Standzeiten.

Für Werkzeugtests wie auch für 
Kundenschulungen stehen im 
FOSTAG Test Center leistungs-
starke Spritzgiessmaschinen im 

Schliesskraftbereich von 500 
bis 6000 kN zur Verfügung. 
Grosse Bedeutung hat für FO-
STAG die Kundenschulung. 
Unsere Spezialisten trainieren 
Ihre Mitarbeiter in der Handha-
bung und im Unterhalt der For-
men. Natürlich unterstützen Sie 
unsere erfahrenen Mitarbeiter 
auch bei der Inbetriebnahme in 
Ihrem Werk. Service nimmt bei 
FOSTAG einen grossen Stel-
lenwert ein: Das FOSTAG Ser-
vicecenter ist rund um die Uhr 
erreichbar.

Infobox

FOSTAG Formenbau AG
Kaltenbacherstrasse 28
CH-8260 Stein am Rhein

Kontakt
Thomas Eberhard
Director Marketing & Sales

Telefon +41 (0)52 7422 520
Mobil +41 (0)79 402 82 83
E-Mail 
thomas.eberhard@fostag.com
Internet www.fostag.com
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 Oerlikon Balzers Coating 
Germany GmbH
Am Ockenheimer Graben 41
D-55411 Bingen
T: +49 6721 7930
info.balzers.de@oerlikon.com
www.oerlikon.com/balzers/de 

Haben Sie
Ihre Ober äche
im Griff?

Der vermehrte Einsatz von Farbpigmenten und 

anspruchs volleren Verstärkungs materialien stellt immer 

komplexere Anforderungen an Formober  ächen. Die 

Folge: Glanzgrad änderungen und Auswaschungen, 

die hohe Nacharbeitskosten und Produktionsunter-

brechungen verursachen. Schalten Sie jetzt um auf  

BALINIT®-Schichten. 

Die Vorteile:

•   Höhere Standzeit und Lebensdauer Ihrer Werkzeuge

•    Dauerhafte Homogenität der Ober ächen

•   Verbesserung der Formfüllung

Informieren Sie sich auf der FAKUMA vom 
18. bis 22.10.2011, Halle A1, Stand 1219

AZ_OBZ_Messe_akt_104x297.indd   1 30.09.11   17:01

Mehr als oberflächliche 
Lösungen

Formwerkzeuge und Fertigung 

gewinnen mit BALINIT®-Beschichtungen

Der vermehrte Einsatz von 
Farbpigmenten und anspruchs-
vollen Verstärkungsmaterialien 
stellt immer komplexere Anfor-
derungen an Formoberflächen 
in der Kunststoffverarbeitung. 
Die Folgen sind Glanzgradän-
derungen und Auswaschungen, 
die hohe Nacharbeitskosten 
und Produktionsunterbrechun-
gen verursachen. BALINIT®-
Werkzeugbeschichtungen von 
Oerlikon Balzers bieten Lösun-
gen für diese Herausforderun-
gen. Sie sind wesentlich härter 
als wärmebehandelte Stahlober-
flächen und extrem abriebfest. 
Daraus erwachsen entschei-
dende Vorteile wie etwa höhere 
Standzeit und Lebensdauer der 
Werkzeuge, dauerhafte Homo-
genität der Oberflächen, ver-
besserte Formfüllung auch bei 
komplexen Konturverläufen und 
Senkung der Fertigungskosten.
Starke Schichten für 
Automotive-Anwendungen
Vor allem in der Automobil-
industrie schaffen intelligente 
Beschichtungslösungen großen 
Nutzen. Mit dem Einsatz von 
BALINIT® LUMENA und 
BALINIT® FUTURA NANO 
auf strukturierten Formoberflä-
chen gelang es, Innenraumteile 
von Fahrzeugen mit konstantem 
Glanzgrad und ohne Glanzstel-
len über eine lange Zykluszeit 
hinweg zu fertigen. Die Hart-
stoffschichten reduzierten da-
durch die Nacharbeiten deutlich 
und erhöhten signifikant die 
Bauteilqualität. Bei der Ferti-
gung von Kfz-Motorteilen mit 
Kunststoffen (über 30 % Glas-
faseranteil) schützte die hohe 
Härte von BALINIT® FUTU-
RA NANO strichpolierte Form-
oberflächen erfolgreich vor 
Auswaschungen und abrasivem 
Verschleiß. Dadurch erhöhten 

sich die Ausbringung an Spritz-
gussteilen sowie die Bauteilqua-
lität und die Nacharbeitskosten 
sanken deutlich. 
Auch BALINIT® A (TiN) und 
BALINIT® D (CrN) sind Er-
folgsgaranten:  Aufgebracht auf 
anspruchsvolle hochglänzende 
Formoberflächen, sorgten die 
Schichten bei der Fertigung von 
Kfz-Leuchtsystemen für bessere 
Entformung, geringere Belags-
bildung und höheren Kratz-
schutz, womit auch die Aus-
schussquote und der Aufwand 
für Nacharbeiten zurückging.
Schmiermittelfrei mit DLC
Ultraharte, reibarme DLC-Koh-
lenstoffschichten eignen sich 
selbst für den schmiermittel-
freien Betrieb. Dies gilt in der 
Automobilindustrie etwa für 
den Einsatz auf Auswerfern und 
Formschiebern, die zugleich ge-
schützt sind etwa vor Belagbil-
dung, Verklebungen und adhäsi-
vem Verschleiß (Fressen). Dies 
trifft aber auch auf hochbelastete 
Werkzeugelemente in der Medi-
zin- oder Verpackungs-industrie 
zu. DLC-Schichten wie etwa 
BALINIT® TRITON oder BA-
LINIT® DLC STAR arbeiten 
hier verschleißfrei auch nach 
monatelangem Dauereinsatz 
und verhindern damit Maschi-
nenstillstände.
Infobox
Oerlikon Balzers ist der welt-
weit führende Anbieter von 
PVD-Beschichtungen, welche 
die Leistungsfähigkeit und Le-
bensdauer von Präzisionsbautei-
len sowie von Werkzeugen für 
die Metall- und Kunststoffverar-
beitung wesentlich verbessern. 
Das Unternehmen unterhält ein 
wachsendes Netz von derzeit 
fast 90 Beschichtungszentren 
in Europa, Amerika und Asien, 
neun davon in Deutschland.
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Oberflächenvorbehandlung:

Corona-, Olasma- und Flammanlagen

Technische Oberflächen zeigen vielfach ein schlechtes Benet-
zungsverhalten und schlechte Hafteigenschaften nach dem Be-
drucken, Lackieren, Verkleben und Beschichten.

Durch eine physikalische Ober-
flächenvorbehandlung mit Ar-
cotec-Geräten kann die Oberflä-
chenspannung deutlich erhöht 
werden. 

Die Haftung von Lacken, 
Druckfarben, Klebstoffen auf 
den Oberflächen wird entschei-
dend verbessert, vielfach kann 
sogar auf den zur Haftverbes-
serung eingesetzten Primer ver-
zichtet werden.

Die Arcotec GmbH bietet als 
Weltweit einziger Hersteller 
Corona-, Plasma- und Flamm-
anlagen für die Oberflächen-
vorbehandlung aus einer Hand. 
Dies stellt sicher, dass dem 
Kunden stets die Optimale An-
wendungslösung geboten wer-
den kann.

Hierfür stehen über 30 Jahre Er-
fahrung auf diesem Gebiet zur 
Verfügung.

Arcotec Anlagen werden in den 
verschiedensten Industriezwei-
gen eingesetzt:

Verpackungsindustrie, Druck-
industrie, Automobilindustrie,
Glasindustrie, Solarindustrie, 
Medizintechnik

Neben unseren Standardgeräten 
/ -anlagen, bieten wir unseren 
Kunden auch anwendungsbezo-
gene Sonderlösungen an. Unser 
Lieferprogramm reicht hierbei 
vom einfachen Förderband über 
Drehtische, Linearachsen bis 
hin zu Roboteranlagen. 

Die hohe Qualität unserer Pro-
dukte und der angebotenen 
Dienstleistungen ist entschei-
dend für unseren Erfolg.

Wir unterstützen unsere Kun-
den bei: 

• Anwendungslösungen zur

   Auslegung von Produktions-
   anlagen
•  Musteruntersuchungen für
   Prototypenbau
•  Prozessoptimierung an 
   bestehenden Kundenanlagen
•  Lohnvorbehandlung
   von Kleinserien

Wir setzen Ressourcen wie 
Material, Energie und Kapital 
so effizient wie möglich ein 
und fördern umweltschonen-
des Verhalten. Dies zeigt sich 
besonders deutlich im geringen 
Gas- und Stromverbrauch unse-
rer Anlagen.

Unser Mitarbeiterteam berät 
Sie hierzu kompetent. Wir lö-
sen Ihre Anwendungsprobleme. 
Fordern Sie uns heraus!

Infobox

Arcotec GmbH
Corona - Plasma - Flamme
Rotweg 24
D-71297 Mönsheim

Telefon +49 (0) 7044/9212-0
Telefax +49 (0) 7044/9212-12
Internet www.arcotec.com
E-Mail info@arcotec.com

Fakuma, Friedrichshafen
Halle B5 Stand 5308
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P E A K  P E R F O R M A N C E  I N  P L A S T I C SS P R I T Z G I E S S T E C H N I K

Stamm AG, CH-8215 Hallau
www.stamm.ch, Tel. +41 52 687 00 60

STAMM hat die gesamte Prozesskette der Spritzgiesstechnik 
auf Spitzenleistung getrimmt:
Entwicklung – Formenbau – Produktion – Messtechnik – Logistik.
Die Herstellung technischer Klein- und Mikroteile ist unsere Passion.

Gerüstet für Ihre Herausforderung, fokussiert auf Ihre Zukunft.

Messe aktuell: Fakuma 2011  
Für Frau Tänzer: daten@messe-aktuell.com 
 
 ½ Seite redaktioneller Beitrag 
 192mm breit, 133mm hoch 
 Die Linien unten/oben können Sie natürlich weglassen oder ganz einrahmen, wie es eben passt. 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

STAMM AG ist ein Schweizer Familienunternehmen das 
sich spezialisiert hat auf die Herstellung anspruchsvoller, 
technischer Kleinteile. Unsere Entwicklung, der eigene 
Formenbau, die Produktion auf modernsten Spritzgiess-
maschinen sowie die kompromisslose Prüfung und 
Dokumentation sämtlicher Prozesse setzen Massstäbe.  
 
Unsere Spezialisten überlassen kein Detail dem Zufall 
sondern sind fokussiert auf intelligente Lösungen und 
wirtschaftliche Produktionen. Wir greifen auf fundierte 
Erfahrungen zurück, gewonnen aus dem Produktions-
alltag und erprobt in hunderten von Projekten. Das 
Vertrauen unserer Kunden gewinnen und bestätigen wir 
mit professionellen Leistungen und unserer Passion für 
wirkungsvolle, zuverlässige und effiziente Lösungen. 

Unsere Highlights: Produktion komplexer Kleinteile, Mikro-
spritzguss auch im 2K-Bereich, Inserttechnik, Linsen und 
optische Teile, Baugruppenmontage, Verarbeitung von 
Hochleistungspolymeren. 
Mehr Infos finden Sie unter: www.stamm.ch 
 
 
Wir stellen aus in Halle B2, Stand 2116 
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Hotel
Schloss der Künste

e e e 

Riedheimer Straße 8
88048 Friedrichshafen

Hotel-Restaurant
Föhr

e e e e

Albrechtstraße 73
88045 Friedrichshafen

Hotel-Restaurant
Traube

e e e 

Sonnenbergstraße 12
88045 Friedrichshafen

Best Western Hotel
Goldenes Rad

e e e e

Karlstraße 43
88045 Friedrichshafen

Gasthof
Heuschober

e e e 

Allmannsweiler Straße 108
88046 Friedrichshafen

Hotel
Zeppelin

e e e 

Eugenstraße 41/1
88045 Friedrichshafen

Landhotel garni und
Pension Gerbehof

e e e e

Domach 4
88048 Friedrichshafen

Gasthof 
Rebstock

e e e 

Werastraße 35
88045 Friedrichshafen

Hotel
City Krone

e e e e

Schanzstraße 9
88045 Friedrichshafen

Flair Hotel
Gerbe

e e e e

Hirschlatter Straße 14
88048 Friedrichshafen

Hotel
Sieben Schwaben

e e e 

Hauptstraße 37
88048 Friedrichshafen

Ringhotel Krone
Schnetzenhausen

e e e e

Untere Mühlbachstraße 1
88045 Friedrichshafen

SEEhotel
Friedrichshafen

e e e e

Bahnhofsplatz 2
88045 Friedrichshafen

Hotel-Restaurant-Bar
Buchhorner Hof

e e e e

Friedrichstraße 33
88045 Friedrichshafen

Hotel-Restaurant
Maier

e e e e

Poststraße 1-3
88048 Friedrichshafen

Hotel ibis 
Friedrichshafen 
Airport Messe

e e e 

Am Flugplatz 72
88046 Friedrichshafen

Hotel-Gasthof
Schwanen

e e e 

Friedrichstraße 32
88045 Friedrichshafen

Hotel
Goldener Hirsch

e e e 

Charlottenstraße 1
88045 Friedrichshafen

Hotel
Traube am See

e e e e

Meersburger Straße 11
88048 Friedrichshafen

Hotel
Knoblauch

e e e e

Jettenhauser Straße 14
88045 Friedrichshafen

Fakuma 2011www.messe-aktuell.com
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NEUE MESSE FRIEDRICHSHAFEN

Fakuma 2011www.messe-aktuell.com
Hannover Messe Industrie 2010

Messe aktuell
Ausgabe zur Hannover Industriemesse 2010
Anzeige 3. Umschalgseite 210 breit 143 hoch

Neue, innovative Lösungsansätze fällig?
Exklusives Fertigungsverfahren gesucht?
Probleme mit kleinen, komplexen Stahlteilen?

* Stückgewicht 0.03g bis 50g (ideal -20g) 
* Stahl oder andere Legierungen
* ab 10'000 Stk bis Millionen pro Jahr 
* Toleranzen +/- 0.3% vom Sollmass 

Parmaco Metal Injection Molding AG 
MIM, Metallpulver-Spritzguss, Metal Injection Moldi ng
CH-8376 Fischingen/ Switzerland
www.parmaco.com
Swiss Quality since 1992

Gründe , warum Parmaco Ihr passender Partner ist
* Bereits 18 Jahre im MIM-Geschäft
* Hunderte von Projekten realisiert; riesiger Erfah rungsschatz
* Unabhängige AG, mit kurzen Entscheidungswegen
* Inhabergeführtes, sehr �exibles KMU mit 45 MA

* Eigene Materialaufbereitung und dadurch keine Abh ängigkeit zu Feedstocklieferanten
* Kundenspezi�sche Materialentwicklungen sind mögl ich und bieten Alleinstellungsmerkmale
* Sehr breites Spektrum in Bezug auf die Anwendungs -Branchen unserer Kunden
* Spezielles Equipment und grosse Erfahrung im micr oMIM-Bereich in diversen Einsatzgebieten

Wir beraten Sie gerne Halle 4
Besuchen Sie uns Stand 4218

Zu klein für eine normale mechanische Fertigung? 
Hohe Anforderungen an Festigkeit und Toleranzen?
Grosse, wiederkehrende Teile-Bedarfszahlen?
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Ihr starker Partner für Kunststoffprodukte

RIWISA AG entwickelt und fertigt vom 
klassischen Formteil bis zur komplexen 
Baugruppe für den internationalen Markt. 
In den total 7’000 m2 Produktionsflächen, 
wovon 3’800 m2 Reinraum der Klasse C, 
garantieren neueste Technologien für 
sichere Fertigungsprozesse in der gefor­
derten Qualität.

Das Unternehmen ist zertifiziert nach  
ISO 9001, ISO 13485 sowie den Standards 
BRC/IOP. Unsere Abteilung «Regulatory 
affairs» stellt sicher, dass die Medizinal­
produkte die internationalen Richtlinien 
wie FDA, EMEA und IKS erfüllen. Deren 
 Produktion geschieht nach den  strengen 
Richtlinien der cGMP (current Good Manu­
facturing Practice).

Die Weiterbildung unserer Mitarbeiter  
ist die Voraussetzung, um den hohen 
Anforderungen zu genügen.

Namhafte Kunden aus der ganzen Welt 
profitieren von unserer Kompetenz:

 Industry: Kunststoff­Spritzgussteile, 
unter anderem für den Sanitärmarkt, für 
Haushaltgeräte und die Telecom­Industrie.

 Medical: Medical­Devices, Implantate 
und Disposables/Consumables.

 Consumer: Innovative Getränkever­
schlüsse, Trinkbecher, Becher für  Traiteur­ 
und Molkereiprodukte, einteilige wieder­
verschliessbare Sahnekännchen.

RIWISA hilft Ihnen, Ihr Produkt  weltweit 
zur Marktreife zu entwickeln und zu 
 konkurrenzfähigen Preisen herzustellen. 
Ihre Idee und unser Know­how: Setzen Sie 
dieses Potential in Markt anteile um.

RIWISA AG Kunststoffwerke
seit 1946
CH–5607 Hägglingen, Schweiz 
Tel. +41 (0)56 616 93 93 
info@riwisa.ch 
www.riwisa.ch

Kunststoff in Perfektion

MEDICAL

CONSUMER

INDUSTRY

FAKUMA Halle A2, Stand 2301




